
 
 
Praxismaterial 4 – Schüler/innen-Partizipation im Betriebskonzept – Kapitel 2 Partizipative Schulkultur 

 

Beispiel: SchülerInnen-Partizipation im Betriebskonzept der Schule Kügeliloo 

(www.kuegeliloo.ch  Unsere Schule  Schule Kügeliloo, Betriebskonzept S.28) 

 

«13 SchülerInnen-Partizipation 

 

13.1 Definition 
Mittels SchülerInnen-Partizipation erhalten die Schülerinnen und Schüler ein institutionalisier-
tes Mitsprache- und Mitwirkungsrecht. 
 

13.2 Rechtliche Grundlagen 
Volksschulgesetz §50 
Volksschulverordnung §41 
Organisationsstatut Art. 23 
 

13.3 Zielsetzung 
Die Schülerinnen und Schüler sind für die Gestaltung der Schule mitverantwortlich und ha-
ben das Recht auf Mitwirkung und Mitbestimmung. Sie sollen erlebbare Veränderungen be-
wirken können. 
Die Schülerinnen und Schüler haben das Recht auf Unterstützung in formalen und inhaltli-
chen Fragen sowie bei Präsentationen ihrer Arbeit gegenüber Erwachsenen. 
 

13.4 SchülerInnenrat 
Die Mitverantwortung und Mitsprache der Schülerinnen und Schüler auf Schulhausebene 
wird im SchülerInnenrat institutionalisiert. Er vertritt die Interessen und Anliegen der Schüler-
schaft intern und nach aussen. 
 

13.5 Klassenrat/Kindersitzungen 
In jeder Klasse findet in einer frei gewählten Form ein Klassenrat statt. 
Neben den klassenspezifischen Themen werden hier Anliegen aus dem SchülerInnenrat 
besprochen. In den verschiedenen Betreuungseinheiten finden in einer frei gewählten Form 
Kindersitzungen statt.» 

http://www.kuegeliloo.ch/

